
Wirbelsäulenverkrümmungen, die im Rhamen von neuromuskulären Grunderkranungen auftreten, werden als "neuromuskuläre Skoliosen" bezeichnet. Die neuromuskuläre unterscheidet sich von der idiopathische Skoliose durch eine Vielzahl von Besonderheiten, die bei der konservativen und operativen Behandlung sowhol hinsichtlich der Indikationstellung als auch hinsichtlich der technischen Durchführung zu beachten sind. Im Folgenden soll ein Überblick über diese in allen Facetten relativ komplexe Wirbelsäulendeformität gegeben werden.